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… schlecht Wetter droht, lautet eine Bauern­
regel, die öfters zutrifft. So auch über die Fest­
tage. Leider fiel der Niederschlag nicht in Form 
von Schnee, sondern als Regen – was den Win­
tersportlern das Vergnügen versalzte. Apropos 
Salz: die halbe Tonne im Kunstschnee am Chue­
nisbärgli wird mit den Kräutern des Hanges dem 
Alpkäse 2023 ein kräftiges Aroma verleihen …

Normalerweise erhalten die Dorfvereine im Dezember eine Rechnung über 
einen kleinen Beitrag an die Produktionskosten des «Heimberger Dorfbote». 
Damit steht den Vereinen die Möglichkeit zu, ihre Aktivitäten im Textteil der 
Dorfzeitung zu publizieren. Weil aber das Resultat der Sammelaktion bei der 
Leserschaft in der November-Ausgabe sehr erfreulich ausgefallen ist, ent­
schied die Redaktion, auf die Rechnungen an die Vereine zu verzichten. Als 
kleiner Beitrag an vermehrte Aktivitäten, zur Stärkung des Vereinslebens. 
Die Redaktion bedankt sich bei allen Spenderinnen und Spendern für ihre 
Grosszügigkeit und wertet sie als Anerkennung der Arbeit.

Dass die nun vorliegende Nummer verspätet eintreffen wird, haben wir im 
Dezember angekündigt. Dies hat den Nachteil, dass der Redaktionsschluss 
für die Februar-Ausgabe bereits in fünf Tagen angesetzt ist.� BS	

Nr.1

Morgenrot …

Für Fr. 25.– das ganze 2023 mit 10% Rabatt einkaufen
und 4 x im Jahr 15% an einem frei wählbaren Tag!

Haben Sie schon
die neue MemberCard Plus+?
Ab sofort ist die neue MemberCard erhältlich!

www.pedro-drogerie.ch Die freundliche Drogerie im Coop Megastore

Stiftung Alters-
Pflegeheim Riedacker

Riedackerstrasse 12
3627 Heimberg

www.riedacker.ch
info@riedacker.ch

Telefon 033 439 25 25

Cafeteria täglich geöffnet von 14 – 17 Uhr – wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Konzert 
und Theater
in der Aula Heimberg
Samstag, 28. Januar 2023 
um 20.00 Uhr
Samstag, 4. Februar 2023 
um 20.00 Uhr
Sonntag, 5. Februar 2023 
um 13.30 Uhr

Warme Küche  
ab 18.00 bis 19.30 Uhr, sowie  
nach dem Theaterstück

Theater
«Spääti Naachwee»
Lustspiel in zwei Akten 
von Carmelo Pesenti

Musik und Tanz
Samstag, 28. Januar  
«Zämegwürflet»
Samstag, 4. Februar 
«Kapelle Enzian»
Sonntag, 5. Februar  
«Schwyzerörgelifamilie  
Lüthi vom Hubehof»

Schöne Tombola
Eintritt, Fr. 15.– / Sonntag, Hutkollekte 
Keine Platzreservation

www.messerli-schreinerei.ch

GYGER 
Elektroinstallationskontrollen
Schützenstrasse 31B, 3627 Heimberg
Telefon 076 565 20 05
info@gyger-elektroinstallationskontrollen.ch

– Sicherheitsnachweise
– Periodische Kontrollen
– Schluss- und Abnahmekontrollen

Schützenstrasse 31 B  |  CH-3627 Heimberg
Telefon 079 846 61 12
info@geissbuehler-keramik.ch
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BEAT BERGER
INNENDEKORATIONEN
Bernstrasse 306 · 3627 Heimberg · Tel. 033 437 18 41 
Fax 033 438 18 43 · e-mail: info@beat-berger.ch

Wir empfehlen uns für: 
– Polsterarbeiten
– Bodenbeläge
– Vorhänge



3

Aktuelles
Gemeinde Heimberg
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.heimberg.ch

Aus der Ratsstube
Heimberg nimmt am Dialog teil
Der Gemeinderat nimmt die Einladung des Gemein-
derats Thun für einen Dialog zum Thema «Lancierung 
einer politischen Diskussion über Gemeindefusionen 
im Raum Thun» an. Er ist bereit, im nächsten Jahr an 
einem extern moderierten Anlass zu diesem Thema 
teilzunehmen.
Der Gemeinderat der Stadt Thun hat Mitte Oktober 
verschiedene Nachbargemeinden zum Dialog ein-
geladen. In Anbetracht der Tatsache, dass Heimberg 
zum Berner Oberland zugehörig ist, insbesondere 
zum Entwicklungs- und Wirtschaftsraum Thun und als 
Zentrum die Stadt Thun ansieht, hat der Gemeinderat 
das Angebot angenommen. Die Teilnahme am Dialog 
erfolgt ohne jegliche Verpflichtung und mit dem Hin-
weis, dass die Gemeinde Heimberg aktuell keine Fusi-
onsabsichten mit irgendeiner Nachbargemeinde hat. 
Selbstverständlich kann über weitere Zusammenar-
beitsformen mit der Stadt Thun gesprochen werden.

Zusätzliche 1./2. Klasse ab August 2023
Der Gemeinderat hat gestützt auf die aktuellen und 
prognostizierten Kinderzahlen für die Schule und auf 
Antrag der Schulkommission beschlossen, bei der 
kantonalen Bildungsdirektion ab August 2023 die Er-
öffnung einer achten 1./2. Klasse zu beantragen.
Für das Jahr 2023 (August–Dezember) bewilligte 
der Gemeinderat einen Budgetkredit von insgesamt  
Fr. 72’320. Dieser Betrag beinhaltet nebst den Besol-
dungskosten, Kosten für die Zimmersanierung, neues 
Mobiliar und zusätzliche Lehrmittel.

Aushubdeponie Ägelmoos
Der Standort Ägelmoos ist im Richtplan der Regio-
nalkonferenz Bern-Mittelland als Reservestandort für 
die Deponie von Aushub vorgesehen. Der südliche 
Bereich liegt in unserer Gemeinde und somit in der 
Region des Entwicklungsraums Thun. Der grösste 
Teil des Perimeters jedoch liegt auf Gemeindegebiet 
Oppligen. Die Situation bezüglich Aushubentsorgung/ 
-deponie ist angespannt und die Regionalkonferenz 
Bern-Mittelland muss mittelfristig die Kapazitäten er-
höhen können.
Der Gemeinderat lehnt die Festsetzung zum Ablage-
rungsstandort Ägelmoos Süd (1. Etappe) ab. Das Ge-
biet steht unter Landschaftsschutz. Mit der geplanten 
Deponiehöhe von 15 bis 20 Metern würde die Land-
schaft im Ägelmoos verunstaltet. Zudem liegen in die-

sem Gebiet z. B. eine Starkstromleitung, eine Gaslei-
tung, Sickerleitungen und unterirdische Bäche.

Einsetzen Spezialkommission 
für Neubau Schulhaus mit Kindergärten
Der Gemeinderat hat für das Projekt eine Spezial-
kommission eingesetzt: Urs Ackermann, Gemeinde-
rat Ressort Planung und Stellvertreter Ressort Bau 
(Präsident), Daniela Sigrist, Gemeinderätin Ressort 
Finanzen (Stv. Präsident), Andrea Erni Hänni, Gemein-
depräsidentin, Stefan Bürki, Bauverwalter, Christian 
Hohnbaum, Abteilungsleiter Bildung, Michel Schober, 
Leiter Hauswarte, Christoph Lehmann, Schulleitung 
Zyklus 3, Dominique Müller, Schulleitung Zyklus 2, Ur-
sula Kuhn, Kindergärtnerin für Zyklus 1, Einsitz ohne 
Stimmrecht haben: Projektleitung Hochbau Bauver-
waltung (Sekretariat), Jürg Scheidegger und René 
Feller, ANS Architekten AG. Die Kommission tagt bis 
zum Vergabeantrag der Totalunternehmung.

Schulraumplanung
Kreditabrechnung externe Unterstützung
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
für die externe Unterstützung der Schulraumplanung 
von Fr. 26’929.35 mit einer Kreditunterschreitung von Fr. 
32’676.65. Es wurden keine Leistungen für Projektauf-
träge wie Ingenieure oder Architekten beansprucht. 
Der Aufwand der Bauverwaltung wurde über die nor-
male Arbeitszeit geleistet und musste nicht zusätzlich 
entschädigt werden.

Zahnd ersetzt Wiedmer
Christoph Zahnd ersetzt ab sofort Alfred Wiedmer 
(EVP) als Mitglied in der Baukommission. Die Ersatz-
wahl gilt bis zum Ende der laufenden Amtsperiode am 
31.12.2024.

Bassin ersetzt Himaj
Frau Marylou Bassin (SP) ersetzt Frau Diare Himaj per 
sofort im ständigen Stimm- und Wahlausschuss. Die 
Ersatzwahl gilt bis zum Ende der laufenden Amtsperi-
ode Ende 2024.

Oberstufenschulhaus
Kreditabrechnung Sanierung Sanitär
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
von Fr. 152’587.85 für das Sanierungsprojekt Sanitär 
(Wasserleitungen) im Oberstufenschulhaus Untere Au 
mit einer Kreditunterschreitung von Fr. 45’412.15. Ein-
sparungen konnten vor allem bei den Sanitär-Installa-
tionen und der Reserveposition erzielt werden.

Jugendtreff
Kreditabrechnung Sanierung WC/Kanalisationsleitung
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
von Fr. 46’301.55 für die Sanierung der WC-Anlage und 
der Kanalisationsleitung im Jugendtreff des Primar-
schulhauses Untere Au mit einer Kreditunterschrei-
tung von Fr. 3’698.45. Die ursprünglich vorgesehenen 
Schreiner-, Maler- und Gipserarbeiten mussten nicht 
ausgeführt werden.
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Neu bei uns im Fitness

Ein komplettes Training à 10min 
beruht auf den vier Säulen Kraft, 
Ausdauer, Beweglichkeit und 
Koordination. Der Sensopro ist für 
alle geeignet und macht richtig 
Spass. Trainieren und gleichzeitig 
lächeln garantiert! 
Der Sensopro kann von Montag bis 
Freitag als Einzeltraining gebucht 
werden oder ist mit Fitness Abo 
inklusive. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei 
uns im Sportzentrum.

Ein komplettes Training à 10min 

Sensopro

> Kies, Sand & Beton 
> Kies-, Beton-, Mörtel und Belagstransporte
> Muldentransporte 
> Arbeiten mit Spezialfahrzeugen 
> Kanal-, Strassen- und Tunnelreinigung mit Saug- und Spülwagen 
> Arbeiten im Bereich Bauschlosserei

info@kwheimberg.ch | www.kwheimberg.ch

➤	 Möchten Sie eine neue Haarfarbe oder einen trendigen Haarschnitt?

➤	 Lange und wunderschöne Wimpern?

➤	 Oder möchten Sie sich für einen besonderen Anlass schminken
	 und frisieren lassen?

Dann sind Sie bei 
Coifför Ganz Genau richtig!

Manuela Stucki · Bernstrasse 238 · 3627 Heimberg
076 296 77 12 · www.ganzgenau.net

Montag geöffnet!
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Oberstufenturnhalle
Ersatz Fensterfront: Kreditabrechnung
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
von Fr. 162’584.90 für den Ersatz der Fensterfront in der 
Turnhalle der Oberstufenschule Untere Au mit einer 
Kreditunterschreitung von Fr. 17’415.10. Kosteneinspa-
rungen konnten insbesondere bei den Elektroinstalla-
tionen und den Honorarkosten des Architekten erzielt 
werden.

Sanierung Wasserleitung 
Kreditabrechnung
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
von Fr. 61’793.50 für die Sanierung der öffentlichen 
Wasserleitung, wovon ein Teilstück unterhalb des Be-
triebsgebäudes der Firma Bewetec verläuft, mit einer 
Kreditunterschreitung von Fr. 206.50.

Strassenbeleuchtung 
Kreditabrechnung Gesamterneuerung
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
von Fr. 249’967.30 für die Gesamterneuerung der 
Strassenbeleuchtung mit einer Kreditunterschreitung 
von Fr. 32.70. Im Zeitraum von 2014-2018 wurden in 
erster Linie alte Quecksilberdampflampen mit hohem 
Stromverbrauch ausgemerzt und durch 144 neue 
LED-Lampen ersetzt. Der im Berner Energieabkom-
men (BEakom) festgelegte Zielwert von 8 kWh/m’ x a  
(kWh pro Laufmeter Strasse und Jahr) wird heute mit 
7.44 kWh/m’ x a unterschritten.	 Gemeinderat

Gemeindeverwaltung
Noemi Möri wird neue Gemeindeschreiber-
Stellvertreterin

Der Gemeinderat hat für die lang-
jährige, in Pension gehende Ge-
meindeschreiber-Stellvertreterin 
Ruth Leuenberger eine Nachfol-
gerin gewählt. Noemi Möri (Foto), 
bisher Gemeindeverwalterin-Stell-
vertreterin der Gemeinde Bäris-
wil, tritt ihre neue 100%-Stelle am  
1. April an. 

Noemi Möri ist 26 Jahre alt und lebt mit ihrem Ehemann 
in Thierachern. Sie hat nach ihrer kaufmännischen 
Grundausbildung mit Berufsmaturität bei der Gemein-
deverwaltung Vechigen den Ausweis für bernische 
Gemeindefachleute erlangt. Ab Ende April wird Frau 
Möri den Diplomlehrgang für Gemeindeschreiber/in-
nen besuchen.
Der Gemeinderat und das Personal freuen sich auf 
eine gute Zusammenarbeit mit Noemi Möri und wün-
schen ihr viel Freude und Zufriedenheit bei der Tätig-
keit in der Präsidialabteilung der Gemeinde.

Pascal Baumann wird neuer Finanzverwalter
Der Gemeinderat hat für die Leitung der Finanzverwal-
tung einen Nachfolger des langjährigen, in Pension 

gehenden Stelleninhabers Markus 
Gempeler gewählt. Der frühere 
stellvertretende Finanzverwalter 
von Heimberg und aktuelle Finanz-
verwalter der Gemeinde Uttigen, 
Pascal Baumann (Foto), tritt seine 
neue Stelle als Finanzverwalter mit 
einem 100% Pensum am 1. Juni an.
Pascal Baumann ist 45 Jahre alt, 

verheiratet, hat drei Kinder und wohnt in Steffisburg. 
Er arbeitet seit acht Jahren bei der Finanzverwaltung 
Uttigen. Baumann ist dipl. Finanzverwalter und war in 
der Zeit von 2002-2014 Finanzverwalter-Stellvertreter 
in Heimberg. Seine kaufmännische Lehre mit Berufs-
mittelschule schloss er ebenfalls bei der Gemeinde-
verwaltung Heimberg ab.
Der Gemeinderat und das Personal freuen sich auf 
eine gute Zusammenarbeit mit Pascal Baumann und 
wünschen ihm viel Freude und Zufriedenheit bei der 
Tätigkeit in der Finanzabteilung der Gemeinde.
	 Gemeinderat

AHV-Zweigstelle
Öffnungszeiten
Die AHV-Zweigstelle bleibt im Januar an folgendem 
Tag geschlossen:
Dienstag, 24. Januar, Nachmittag
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
	 AHV-Zweigstelle

Seniorenwandergruppen
Kirchgemeinden Steffisburg 
und Heimberg
Winterwanderung Höchmatt
7. Dezember, 13.30 Uhr, Kreuzweg Unterlangenegg: 
Fast 30 warm eingepackte, erwartungsfreudige Per-
sonen entstiegen dem STI-Bus. Das Ziel der Gruppe 
mit der Führung von Margrit Ziegler war der Advents-
weg beim Wohnheim Höchmatt. Jedes Jahr gestalten 
Bewohnende und Betreuende dieses Heimes mit viel 
Liebe eine Geschichte in dreidimensionalen Bildern, 
ausgestellt in kleinen Häuschen.
Das Wetter war grau  und der Schnee fehlte, was 
aber die gute Laune der Teilnehmenden nicht trübte. 
Bei angeregtem Geplauder war die Höchmatt schnell 
erreicht. Die Esel-Karawane und die Bildergeschichte 
wurden bestaunt, im Hofhüsli eingekauft und einige der 
Gruppe konnten Suppe oder Punsch nicht widerstehen.
Nach der Pause gings gemütlich weiter, vorbei an der 
Eselstation im Moos und entlang des Bächleins zur Kir-
che Schwarzenegg. Vis-à-vis wurde das Bundesrat-
Ochsenbein-Haus mit dem Hofladen im Keller bewun-
dert. Ein paar Meter weiter hätte man schon wieder 
das Portemonnaie zücken können, es wäre ja möglich, 
dass sich jemand vielleicht eine rostige Figur zu Weih-
nachten wünscht …?
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Aus Erfahrung
aekbank.ch

Besuchen Sie unsere Niederlassung Heimberg an der Bernstrasse 306.
Montag & Donnerstag  08.30 – 12.00 und 13.30 – 17.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch & Freitag  08.30 – 12.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie. 

Ohne Gebühren Geld  
beziehen. An jedem  
Bancomaten in der Schweiz.

Wechseln Sie zu uns, mit nur einer Unterschrift.

Lohnkonto Libero. 
Spesenfrei. 
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Im warmen Bären Schwarzenegg fand die Winterwan-
derung und das Wanderjahr der Kirchgemeinden Stef-
fisburg und Heimberg ihren Abschluss.	 A&B He

Winterwanderung im Grünen, nur wenige Tage später 
war es hier weiss.

IG 60 plus
Freizeitangebote
Für die angebotenen Anlässe ist in der Regel keine 
Anmeldung notwendig. Bei allen unseren ungezwun-
genen und unbeschwerten Anlässen sind neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer jederzeit willkommen.

Auskünfte 
Für Auskünfte der Aktivitäten in den verschiedenen 
Gruppen wenden Sie sich an die betreffenden Grup-
penleiterinnen und Gruppenleiter.

Jassen
Wann:	 Mittwoch, 25. Januar, 13.30 Uhr
	 im Restaurant Cis
Auskunft:	 Marcellus  Kunz, Tel. 077 520 45 23
	 Ella Eberhard, Tel. 033 438 82 52

Winterwanderung
Wann:	 Dienstag, 7. Februar, 13 Uhr 
Wo:	 Parkplatz Sportzentrum, 
	 vis-a-vis Fussballplatz
Ausrüstung:	 Der Witterung angepasst; 
	 die Wanderung wird bei jeder 
	 Witterung durchgeführt. Wenn 
	 vorhanden, GA/Halbtaxabonnemente
Route:	 ca. 2 Stunden
Auskunft:	 Susanna Iannone, Tel. 033 437 85 66

Anlässe 2023
Auch als ältere Leute haben viele von uns einen im-
mer vollen Terminkalender. Wir haben in der Vergan-
genheit oft festgestellt, dass Interessierte auf unsere 
Anlässe verzichten mussten, weil sie exakt an diesen 
Tagen andere Termine eingegangen waren.
Damit dies in Zukunft möglichst nicht mehr vorkommt, 
veröffentlichen wir schon jetzt die Daten für das ganze 
Jahr. Wer Terminkollisionen vermeiden will, kann un-
sere Daten also schon jetzt in seine Agenda eintragen.

–	 Wandern Winter
	 Susanna Iannone, Tel. 033 437 85 66/079 743 48 73.
	 Dienstag, 7. Februar, 7. März, 7. November, 
	 5. Dezember, 9. Januar 2024, jeweils nachmittags
–	 Velofahren
	 Peter Spring, Tel 033 437 41 90/079 323 11 41; 
	 Nachfolger werden gesucht!
	 Dienstag, 4. April, 2. Mai, 6. Juni, 4. Juli, August 

kein Velofahren, 5. September, 3. Oktober, jeweils 
nachmittags

–	 Wandern Sommer	
	 Mark Bösiger, Tel. 033 437 24 94/079 656 79 75
	 Dienstag, 4. April (nachmittags), 2. Mai (nachmit-

tags), 6. Juni (vormittags), 4. Juli (vormittags), 
	 August keine Wanderung, 5. September 
	 (vormittags), 3. Oktober (nachmittags)
–	 Jassen
	 Marcel Kunz, Tel. 033 437 52 15/077 520 45 23,
	 Ella Eberhard, Tel.033 438 82 52)
	 Mittwoch, 25. Januar, 8. und 22. Februar, 8. und 
	 22. März, 12. und 26. April, 10. Mai, 14. Juni,
	 12. Juli, 9. August, 13. September, 11. und 
	 25. Oktober, 8. und 22. November, 13. Dezember 

(mit Essen), jeweils nachmittags

Wir wünschen allen «äs gfröits» 2023!

Seniorentheater
www.seniorentheaterheimberg.ch
Vorankündigung:
Unsere witzige Kriminalkomödie «Myni Lych – Dyni 
Lych» spielen wir an folgenden Daten in der Aula in 
Heimberg und freuen uns auf euren Besuch:
–	 Dienstag, 7. Februar, um 14 Uhr
–	 Freitag, 10. Februar, um 19.30 Uhr
–	 Sonntag, 12. Februar, um 14 Uhr
–	 Donnerstag, 16. Februar, um 19.30 Uhr

Obmann:	 Peter Santschi, Tel. 033 438 30 05
Administra-	 Madeleine und Hansruedi Luginbühl, 
tion, Finanzen:	 Tel. 033 437 41 50
Regie, Regie-	 Heinz und Beatrice Megert,
assistenz:	 Tel. 033 437 98 91

Aus der Schule
«Respect the poet»
Die Oberstufenschule lädt alle zu einer poetisch-schö-
nen Reise ein. Am 16. Januar, um 19 Uhr, findet in der 
Aula der Oberstufenschule ein Poetry Contest statt. 12 
fleissige Schüler und Schülerinnen tragen ihre selbst-
geschriebenen Texte vor. Diese haben sie alle mit Hil-
fe des sechswöchigen Workshops von Valerio Moser 
und Dominik Muhheim erarbeitet.
Dieser Workshop war Teil der Organisation «Slam at 
School», welche schon viele Schulen in der Schweiz 
besucht und bereichert hat. Doch was ist ein Contest 
ohne einen grossen Preis? Oder in diesem Fall eine 
grosse Erfahrung? Die zwei Schüler und Schülerinnen, 
die an diesem Abend als Sieger nach Hause gehen, 
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Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17        

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05 

inserate_2016_56_mm_sw.indd   1 23.02.2016   09:56:34

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05          
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Elektroinstallationen
Telekommunikation

Smart Home
Servicearbeiten

Sanddornweg 4, 3613 Steffisburg
Tel. 033 439 35 35
Fax 033 439 35 36

Niederlassungen in 
Bolligen und Langenthal

info@muff-schmutz.ch
www.muff-schmutz.ch

Seit 50 Jahren 
Ihr Elektroinstallateur

Zentrum Lädeli,
Telefon 033 437 30 30

www.eg-moser.ch
E-Mail: info@eg-moser.ch

Beratung
Service
Verkauf

Ihr Partner für Haushaltapparate

Elektrogeräte
AGAG

Ihre FDP.Die Liberalen 
Heimberg

2023  2023  2023  2023  2023  2023  2023  2023  2023  2023  2023

Wir wünschen allen Heimbergern und 
Heimbergerinnen alles Gute für 2023. 
Besten Dank an den Gemeinderat
und die Gemeindeverwaltung.
Ihre FDP. Die Liberalen Heimberg
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dürfen ihren Text an einer OpenMic-Night in Bern vor-
tragen!
Wir alle würden uns sehr freuen, Sie und Ihre Be-
kannten zu sehen und hoffen auf Ihre Anwesenheit für 
eine tolle Zeit!	 Amy Reber

Schoggitalerverkauf
Die Schüler/innen der 5. und 6. Klassen halfen auch 
dieses Jahr wieder auf freiwilliger Basis beim Schog-
gitalerverkauf von pro natura und dem Schweizer Hei-
matschutz mit. Die stolze Zahl von 1’500 Schoggitalern 
wurde auf Heimberger Boden verkauft!
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen, welche 
einen Schoggitaler gekauft haben. 10% des Verkaufs-
preises von Fr. 5.– dürfen die Klassen behalten. Sie 
sind ein willkommener Zustupf an einen Ausflug.
Dieses Projekt, welches ausschliesslich ausserhalb 
der Schulzeit stattfindet, führt zu vielen schönen Be-
gegnungen. Danke für die Unterstützung.
 
Selbstgemachtes am Adventsmärit 
Beim Adventsmärit hatten die Kindergärten und die 
Primarschule einen gemeinsamen Märitstand. Der Er-
lös wurde für die Sternenwochen von unicef – Kinder 
helfen Kindern gespendet. Wir konnten den schönen 
Betrag von Fr. 607.85 überweisen. Danke auch hier für 
die grosse Unterstützung! 24 Schüler/innen halfen vol-
ler Freude beim Verkaufen am Märitstand mit. Vorgän-
gig wurde in vielen Schulzimmern und Kindergärten 
auf den Märittag hingewirkt.

Gemeinsames Feilen an Text und Auftritt.

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Winterlager in der 
Sportwoche
Vom 19.–24. Februar bieten die 
Ref. Kirchgemeinde und die Ju-
gendarbeit erneut gemeinsam 
ihr legendäres Winterlager in ei-
ner gemütlichen Skihütte direkt 
an der Piste im Hasliberg an. 
Das coole Leiterteam freut sich 
auf die Anmeldungen von Kin-

dern und Jugendlichen der 4.–9. Klasse. Anmeldungen 
werden bis am 4. Februar entgegengenommen.
Weitere Infos seht ihr im Flyer unter: 
www.jugendheimberg.ch/Projekte/Winterlager
 
Nacht oder Vollmondschlitteln
Am 4. Februar findet wiederum ein Nachtschlitteln 
statt. Interessierte melden sich bei der offenen Kinder- 
und Jugendarbeit.
 
Jugendraum für Jugendliche ab der Oberstufe
Der Jugendraum ist jeweils am Freitagabend zwischen 
19.30 und 22 Uhr geöffnet

Kindertreff für Kinder der 3.–6 Klassen
Im Jugendraum jeweils am Mittwoch von 14–16.30 Uhr, 
alle 14 Tage offen in den ungeraden Kalenderwochen.
(Jugendraum und Kindertreff sind während den Schul-
ferien geschlossen)

Beratung Projekte Prävention Jugendraum
Pierre Metzker, PF, Schulstrasse 14, 3672 Heimberg
033 437 67 33/077 409 09 89, jugendarbeit@heimberg.ch
www.jugendheimberg.ch

Haben Sie Fragen oder wünschen Sie ein Gespräch? 
Melden Sie sich per Telefon, Mail oder kommen Sie 
doch ungeniert vorbei.

Kantonale Energiegesetz (KEnG)
Das revidierte kantonale Energiegesetz (KEnG) trat am 
1. Januar 2023 in Kraft. Es unterstützt massgeblich die 
Zielerreichung der kantonalen Energiestrategie und des 
internationalen Klimaübereinkommens von 2015. 

Vier wichtige Anpassungen im revidierten KEnG:
–	 Gewichtete Gesamtenergieeffizienz (gGEE): Für 

Neubauten wird die gGEE eingeführt. Neu wird eine 
eigene erneuerbare Energiegewinnung verlangt, 
dafür gelten weniger Detailanforderungen und der 
Energienachweis wird vereinfacht.

–	 Heizungsersatz: Der Ersatz eines Wärmeerzeugers, 
wie zum Beispiel einer Ölheizung, ist meldepflichtig. 
Ist das Gebäude älter als 20 Jahre, gelten beim Er-
satz der Heizungen mit einem fossilen Energieträger 
weitere Anforderungen an die Energieeffizienz des 
Gebäudes.

–	 Gemeindekompetenzen für kommunale Energievor­
schriften: Die Kompetenzen der Gemeinden wurden 
ergänzt und an die gGEE angepasst. Gemeinden 
können neu auch für Gesamtüberbauungen eine ge-
meinsame gGEE vorschreiben. Den Gemeinden wer-
den Musterformulierungen zur Verfügung gestellt.

–	 Elektromobilität: Bei Neubauten ist ein angemes-
sener Teil der Parkplätze für die Ladeinfrastruktur für 
Elektrofahrzeuge vorzubereiten oder auszurüsten.

Weitere Informationen: https://www.weu.be.ch/de/
start/themen/energie/energiegesetz.html
	 Bauverwaltung
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BÖNI METALLBAU
Ihr Spezialist für Metall
Tulpenweg 10 / CH-3627 Heimberg

Tel. 033 437 15 25

-allgemeine Metallbauarbeiten
-Geländer / Handläufe / Vordächer
-Gartenumrandungen / Zäune
-Schiebetüren / Stahlmöbel / Design
-Anlagen-und Apparatebau
-Stahl / CrNiStahl / Aluminium

info@boenimetallbau.ch
www.boenimetallbau.ch

zertifiziert EN1090/Ext2

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Hanspeter Brechbühl Ofen- und Cheminéebau
Keramische Plattenbeläge

Telefon 033 437 32 16
Fax 033 437 33 36
Mobile 079 656 16 29
E-mail: hp-brechbuehl@bluewin.ch
www.brechbuehl-ofen-platten.ch

Hanspeter Brechbühl
Buechwaldstrasse 44
3627 Heimberg
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Inserate-Formate
1/1-Seite	 148 x 217 mm

½-Seite quer	 148 x 107 mm
½-Seite hoch	   72 x 217 mm

¼-Seite quer	 148 x   52 mm
¼-Seite hoch	 72 x 107 mm
1/8-Seite quer	 148 x   25 mm
1/8-Seite hoch	   72 x   52 mm

Redaktion und Inserateannahme
HEIMBERGER DORFBOTE, Beat Straubhaar
033 438 27 35, b.straubhaar@bluewin.ch

Heimberger
DORFBOTE

Die Inseratepreise sind seit 

Jahren gleichbleibend günstig!

Tagesschule
Gerber und Leiser übernehmen Co-Leitung
Der Gemeinderat hat für die langjährige, in Pension 
gehende Leiterin der Tagesschule, Verena Röthlisber-
ger, eine neue Co-Leitung gewählt. Regula Gerber und 
Anina Leiser (Fotos), treten ihre neuen Stellen am 1. 
August an.

Regula Gerber ist 51 Jahre alt und 
lebt mit ihrem Partner und den zwei 
Kindern in Heimberg. Sie ist dipl. 
Sozialpädagogin HF und absolvierte 
ursprünglich die kaufmännische 
Lehre. Sie ist seit mehreren Jahren 
als Betreuerin und seit gut zwei 
Jahren als stellvertretende Leiterin 
der Heimberger Tagesschule tätig.

Anina Leiser ist 35 Jahre alt, verhei-
ratet und lebt mit ihren zwei Kindern 
in Heimberg. Sie ist gelernte Fach-
frau Kinderbetreuung und Sozialbe-
gleiterin. Sie arbeitet seit rund zehn 
Monaten bereits als Betreuerin in 
der Tagesschule.
Der Gemeinderat und das Personal 
freuen sich auf eine gute Zusam-

menarbeit mit den beiden Co-Leiterinnen und wün-
schen ihnen viel Freude und Zufriedenheit bei der Tä-
tigkeit in der Tagesschule der Gemeinde.
	 Gemeinderat

Stimmungsvoller Adventsmärit, 
trotz Nässe
Der auf den Marktbeginn herbeigesehnte Schnee kam 
leider zwei Wochen zu spät, es blieb einmal mehr beim 
Regen, was sich leider auf den Besucheraufmarsch 
auswirkte. Trotzdem gelang es, dank den kreativen 
Standbetreiber/innen, die Schulstrasse in eine ad-
ventliche Stimmung zu versetzen. Den ausführlichen 
Marktbericht lesen Sie auf Seite 26 unter den Vereins-
nachrichten des veranstaltenden Kulturvereins.	 BS

Lichtvoll aneinander gereihte Marktstände mit krea­
tiven Geschenkartikeln. 

Die Kirchenfenster strahlen Wärme und Weihnachts­
stimmung aus.

Mit einfachen Mitteln wird das Ausstellungsgut vor 
der Nässe geschützt.
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www.svp-heimberg.ch

Liebe Heimbergerinnen und Heimberger, wir wünschen Ihnen für das neue Jahr 
von Herzen beste Gesundheit, alles erdenklich Gute und auch Glück. 
Wir hoffen, dass das Jahr 2023 all Ihre Hoffnungen und Wünsche erfüllen wird 
und daneben noch zahlreiche freudige Überraschungen für Sie bereit hält!

Bewahren wir miteinander unser kostbares Erbe 
und geben es der nächsten Generation weiter. 
Ein glückliches neues Jahr – 
es lebe die Schweiz!

033 222 75 75 · thomasrubin.ch · Burgstrasse 14 · 3600 Thun

Bestatter mit  
eidg. Fachausweis

Sonja Binoth & Thomas Rubin

Best Design Finger AG
Bernstrasse 295
3627 Heimberg

+41 (0)33 437 37 02
+41 (0)79 311 12 28

Dornhaldestrasse 87b
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Die ersten Besucher am Neujahrsapéro werden empfangen (oben links). Ein mit dem Gemeindewappen ver­
zierter Lebkuchen dient als diesjähriges Präsent. Gemeindeschreiber-Stellvertreterin Ruth Leuenberger sorgt 
bei ihrem letzten Neujahrsapéro vor der Pensionierung für Züpfen-Nachschub zum Hobelkäse (oben rechts). 
Rund 230 Neuzuzüger/innen und Alteingesessene begrüssen mit Gemeindepräsidentin Andrea Erni Hänni das 
neue Jahr.� Bilder: Roland Jegerlehner/Lorin Dubach

Diesen Jungbürger/innen war der Weg in die Aula nicht zu weit. Gemeindepräsidentin 
Andrea Erni Hänni (r.) nahm sie mit warmen Worten in der politischen Gemeinde auf.

Applaus fürs Erreichen der Volljährigkeit 
Die Mündigkeitsfeier der Jungbürger/innen fand erneut im 
Anschluss an die Dezember-Gemeindeversammlung statt. 
Von den 72 eingeladenen 18-Jährigen folgten 16 der Einladung 
und holten den Bürgerbrief sowie weitere Präsente persönlich ab. 
Die 115 Versammlungsteilnehmer/innen gratulierten 
ihnen mit Applaus.	 BS

Mit «Örgelifreeser»-Klängen das Neujahr begrüsst
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Herzliche Einladung zum 
 

Gottesdienst am Kirchensonntag  
 

Sonntag, 5. Februar 2023, 9.30 Uhr 
Kirche Heimberg 

 

Innehalten – Dinge in neuem Licht sehen 
 

Unsere Gesellschaft steht vor grossen Herausforderungen, die Zahl der 
ausserordentlichen Ereignisse nimmt zu und damit die Verunsicherung. 

Ein Perspektivenwechsel erlaubt das Erkennen der Chancen. 
 

 
www.flickr.com ©Öffentliche Domäne 

 
«There’s a crack in everything. That’s how the light gets in» 

«Da ist ein Riss in allem. Das ist der Spalt, durch den Licht einfällt»  
Leonard Cohen (Anthem) 

 
Mit separatem Kinderprogramm 

 
Team:  

Hansueli Haldimann, Beat Nyffeler, Monika Schmidli, Rosmarie Zosso 
 

Musik: Corinna Bühler 
Kirchenchor Heimberg 
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Kirche
Evangelisch-reformierte Kirche 

Nähere Angaben zu den Gottesdiensten
und Angeboten sowie Programmänderungen 
auf www.kirche-heimberg.ch oder im 
Kirchenzettel.

Gottesdienste im Januar
Sonntag, 22. Januar, 17 Uhr, Kirche, Pfr. A. Losch;
Sonntag, 29. Januar, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. M. Albe, Got-
tesdienst mit Taufen, die Flötengruppe spielt;
Sonntag, 5. Februar, 9.30 Uhr, Kirche, Team, Kirchen-
sonntag zum Thema «Innehalten – Dinge in neuem 
Licht sehen», Musik: Corinna Bühler, Orgel, und Kir-
chenchor, separates Kinderprogramm, anschliessend 
Kirchenkaffee.

MITTEILUNGEN

Pfarramt
Amtswochen
Bis 20. Januar: Pfr. Michael Albe; 21. Januar bis 3. Fe-
bruar: Pfr. Andreas Losch; 4. bis 10. Februar: Pfr. Mi-
chael Albe.

Sekretariat
Das Sekretariat ist vom 16. bis 24. Januar geschlossen.

Amtsantritt Pfrn. Yvonne Witschi
Mit dem Amtsantritt von Yvonne Witschi am 1. Januar 
wird unser Pfarrteam nun vollständig sein. Wir wün-
schen Pfrn. Witschi einen guten Start und viel Freude 
bei ihrer neuen Tätigkeit.

VORANZEIGEN

Gottesdienst am Kirchensonntag
5. Februar, 9.30 Uhr, Kirche 
«Innehalten – Dinge in neuem Licht sehen»
Unsere Gesellschaft steht vor grossen Herausforde-
rungen, die Zahl der ausserordentlichen Ereignisse 
nimmt zu und damit die Verunsicherung. Ein Perspek-
tivenwechsel erlaubt das Erkennen der Chancen.
Alle sind herzlich zu diesem besonderen Gottesdienst 
eingeladen. Für Kinder wird ein separates Programm 
angeboten.

Winterlager Hasliberg
19. bis 24. Februar
Eine Woche Winterspass mit Skifahren, Snowboar-
den, Skitouren, Iglu bauen, Spielen, Zusammensein 
und vielem mehr. Ein Angebot der Reformierten Kirch-
gemeinde Heimberg und der Jugendarbeit der Ein-

wohnergemeinde Heimberg für Schüler/-innen der 4. 
bis 9. Klassen. 
Anmeldung bis 4. Februar an: Jugendarbeit Heimberg, 
Pierre Metzker, Schulstrasse 14, 3627 Heimberg oder in 
den Briefkasten beim Ständer der Oberstufenschule.
Auskunft: Pierre Metzker, Tel. 077 409 09 89, pierre.
metzker@heimberg.ch oder Rebekka Schiffmann, Tel. 
079 896 45 55.

SPEZIELLE VERANSTALTUNGEN

Rap Workshop mit HipHop Center Bern
für Jugendliche, KUW-Schüler/-innen und 
Konfirmand/-innen (ab 12 Jahren)
Mittwoch, 18. Januar, 13.30 bis 16.45 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Kaliforni.
Die Ergebnisse aus dem Workshop sollen im Gottes-
dienst vom 26. Februar, 17 Uhr präsentiert werden.
Auskunft/Anmeldung: Pfr. Michael Albe, 033 437 19 45 
oder albe@kirche-heimberg.ch. Die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt; die Anmeldungen werden nach Eingang 
berücksichtigt.

VERANSTALTUNGEN

Für Erwachsene

Café-Treff-Punkt
Dienstag, 17. und 31. Januar, 14 bis 16 Uhr, 
Pavillon bei der Kirche.
Auskunft: Beat Nyffeler, Tel. 033 438 01 48.

FroueTräff
Montag, 23. Januar, 9 Uhr, Pavillon bei der Kirche: 
Pfr. Andreas Losch stellt sich vor und berichtet von 
seiner Arbeit in unserer Kirchgemeinde.
Auskunft: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91.

Ich versteh’ die Welt nicht mehr 
Erwachsenenbildungsangebot
Dienstag, 24. Januar, 19.30 bis 21.30 Uhr, Kirchgemein-
dehaus Kaliforni, Predigtsaal
Zu Beginn der Veranstaltung werden Themen zu ak-
tuellen Medieninformationen gesammelt, die uns be-
wegt haben. Diese können durch Texte, Bilder usw. an-
geregt werden. Mit kreativen und szenischen Metho-
den werden wir dann neue Zugänge, Sichtweisen und 
Erkenntnisse zur jeweiligen Thematik erschliessen.
Leitung/Auskunft: Pfr. Michael Albe, Tel. 033 437 19 45.

Kirchenchor
Mittwoch, 18. und 25. Januar und 1. Februar, 20 Uhr, 
Probe im Singsaal der Oberstufenschule.
Auskunft: Rosmarie Zosso, Tel. 033 437 36 74.

Für Kinder & Jugendliche  

Kinderznacht und Filmabend 
von 7 bis 12 Jahre
Freitag, 3. Februar, 17 bis 20 Uhr, 
Pavillon bei der Kirche.
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KinderKirche Heimberg 2023 
Diese Angebote sind offen für alle Kinder

 

 

 

 

   Detailprogramm siehe 
 www.kirche-heimberg.ch oder Heimberger Dorfbote 

 Alter: 3 bis 7 Jahre 

 FYRE MIT DE CHLYNE 
11. März, 1. Apr.,
9. Sep., 9. Dez.

 samstags jeweils um 10 Uhr 

FAMILIEN-GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 15. Jan., 9.30 Uhr 
Sonntag, 7. Mai, 9.30 Uhr 
Sonntag, 13. Aug., 9.30 Uhr, 
Gottesdienst zum Schulanfang 

OSTERN 
Sonntag, 9. April, 9.30 Uhr 

Alter: 5 bis 12 Jahre  Alter: 6 bis 12 Jahre  

KINDERWOCHE        HERBSTPROJEKT 
Mittwoch bis Freitag In den Herbstferien 
17. bis 19. April Datum noch  

GOTTESDIENST UNTER  
FREIEM HIMMEL 
Sonntag, 20. August, 9.30 Uhr 

Erntedank 
Sonntag, 15. Oktober, 10.30 Uhr 

MITMACH-WEIHNACHTSFEIER  
Sonntag, 24. Dezember, 16 Uhr 

 FEIERN FÜR DIE GANZE FAMILIE – SPEZIELLES PROGRAMM FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 

Alter: 0 bis 6 Jahre 
SINGE MIT DE CHLYNE 

11. und 25. Jan., 8. Feb., 1., 15.
und 29. März, 26. Apr., 10. und
24. Mai, 7. und 21. Juni, 5. Juli,
16. und 30. Aug., 13. Sep., 18. Okt.,
1., 15. und 29. Nov., 13. Dez.

mittwochs jeweils um 9.30 Uhr 

Alter: 7 bis 12 Jahre 
KINDERZNACHT  

freitags jeweils 17 bis 20 Uhr 
3. Feb. mit Film
3. März mit Film
31. März mit Basteln
für Ostern

3. Nov. mit Film
8. Dez. mit Basteln

für Weihnachten

  Alter: 7 bis 12 Jahre 
  KIRCHENNACHT 
  Freitag, 23. Juni, 16 Uhr bis Samstag, 24. Juni, 11 Uhr 
  _________________________ 
 Alter: 7 bis 13 Jahre 

  KERZENZIEHEN 
  Mittwoch, 29. Nov. und 
 Freitag, 1. Dez. (Adventsmärit) 

Alter: 3 bis 7 Jahre 

GSCHICHTEKARUSSELL 
15. Feb., 14. Juni,
23. Aug., 25. Okt.

mittwochs jeweils um 15.30 Uhr 
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Gemeinsam essen wir und sehen uns anschliessend 
einen Film an. Wir freuen uns auf dich.
Auskunft/Anmeldung bis 30. Januar bei Regula Berger, 
Tel. 079 383 95 52 oder berger@kirche-heimberg.ch.

Singe mit de Chlyne 
bis 6 Jahre
Mittwoch, 25. Januar, Kirchgemeindehaus Kaliforni.
Wir treffen uns um 9.30 Uhr zum Singen, Tanzen und 
Lachen. Danach gibt es bei einem gemeinsamen Znüni 
Zeit für einen gemütlichen Austausch bei Kaffee oder 
Tee und für die Kleinen Zeit zum Spielen. Kinder bis 6 
Jahre und ihre Eltern, Grosseltern, Gotten oder Göttis 
sind ganz herzlich eingeladen.
Auskunft: Pfrn. Yvonne Witschi, Tel. 033 437 74 27.

Für Senioren

Seniorennachmittage 
Dienstag, 24. Januar: 12.15 Uhr Suppenzmittag in der 
Kirche; 14 Uhr, Aula: «Leben mit Demenz» mit Kathrin 
Häberli (Pflegefachfrau und Trauerbegleiterin).
Für das Suppenzmittag wird um Anmeldung bis Mon-
tagmittag gebeten.
Auskunft: Susanne Geiser, Leiterin Altersarbeit, Tel. 
079 769 40 60.

Senioren-Wandergruppe 
der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg
Mittwoch, 25. Januar, Angebot am Nachmittag. 
Details werden zirka 14 Tage vorher auf www.kirche-
heimberg.ch, Rubrik Angebote/Senioren publiziert.
Auskunft: Annelies und Bruno Annelies Herrmann, Tel. 
033 437 96 07.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Bestattungen
13. Dezember: Renate Jordi-Stämpfli, 6.6.1940–4.12.2022
19. Dezember: Liselotte Gasser-Hirschi,
12.3.1935–1.12.2022

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst,
ich habe dich bei deinem Namen gerufen, 
du gehörst zu mir.� Jesaja 43, 1

INFORMATIONEN

Adressen
Pfarramt, Schulstr. 5, 3627 Heimberg
Pfr. Michael Albe, Tel. 033 437 19 45,
albe@kirche-heimberg.ch.
Pfr. Andreas Losch, Tel. 033 437 74 58,
losch@kirche-heimberg.ch. 
Pfrn. Yvonne Witschi, Tel. 033 437 74 27,
witschi@kirche-heimberg.ch.

Verwaltung Kirchgemeinde
Schulstr. 5, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 94 23,
info@kirche-heimberg.ch
Verwaltung, Raumbelegungen: Caroline Schenk. 

Bürozeiten: Di 14–17 Uhr, Mi 8–11.45 Uhr und 14–17 
Uhr, Fr 8–11.45 Uhr. schenk@kirche-heimberg.ch
Finanzverwaltung: Iris Wittwer. 
Bürozeiten: Do 14–17 Uhr oder nach Vereinbarung. 
wittwer@kirche-heimberg.ch

Weitere Adressen
Sigristenpaar Kirche: Anton und Ursula Reichen, Tel. 
033 437 85 06; Sigristin Kirchgemeindehaus Kaliforni: 
Véronique Baumann, Tel. 033 345 05 06. Leiterin Alters-
arbeit: Susanne Geiser, Tel. 079 769 40 60; Katechetin: 
Regula Berger, Tel. 079 383 95 52; KUW-Mitarbeiterin: 
Nadine Aebischer, Tel. 078 613 13 99.

«reformiert.»
Wer die evangelisch-reformierte Monatszeitung «re-
formiert.» zugestellt haben möchte, kann dies dem Se-
kretariat der Kirchgemeinde melden. Das Abonnement 
übernimmt die Kirchgemeinde. In der Zeitung sind die 
Anlässe der Kirchgemeinde Heimberg nicht publiziert.

Wir gratulieren zum Geburtstag
Unsere Jubilare im Januar:

*	 Frau Adelheid Gerber-Siegenthaler
	 Bäumbergstrasse 10, geb. 2. Januar 1943
*	 Herr Armin Oppliger
	 Lerchenweg 12, 3613 Steffisburg, geb. 2. Januar 1948
*	 Frau Elisabeth Marti-Blaser
	 Schützenstrasse 31a, geb. 3. Januar 1943
*	 Frau Hildy Indermühle-Kallen
	 Auweg 73, geb. 5. Januar 1932
*	 Frau Louisa Rösti-Willen
	 Provivatis AG Wohnen im Sonnenhof Thun, 
	 geb. 11. Januar 1928
*	 Frau Klara Schmutz
	 Schützenstrasse 27, geb. 13. Januar 1933
*	 Frau Liselotte Hirschi-Stucki
	 Gantrischweg 5, geb. 15. Januar 1933
*	 Herr Rudolf Lüscher
	 Blümlisalpstrasse 48, geb. 17. Januar 1943
*	 Herr Heinz Megert 
	 Buechwaldstrasse 100, geb. 19. Januar 1948
*	 Frau Ruth Suter-Kappeler
	 Käsereiweg 6, geb. 20. Januar 1948
*	 Frau Theresia Grunder-von Euw
	 Amselweg 6a, geb. 21. Januar 1943
*	 Frau Irene Burger-Schüpbach
	 Bürglenweg 26, geb. 21. Januar 1948
*	 Frau Margrit Chatelain-Zeller
	 Fichtenweg 11, 3613 Steffisburg, geb. 23. Januar 1948
*	 Herr Peter Wittwer
	 Rothachenweg 27, geb. 31. Januar 1943

Herzliche Gratulation!
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R O K I  R E I S E N

Roki Reisen | Gurnigelstrasse 50 | 3627 Heimberg | T +41 (0)33 439 10 70 | F +41 (0)33 439 10 61 | info@rokireisen.ch | www.rokireisen.ch

TRANSFERSERVICE Von A nach B zu fairen Preisen
BUSINESS Wir garantieren einen Top Service bei der Beförderung Ihrer Geschäftskunden
BETRIEBSAUSFLÜGE Wir machen Ihren Betriebsausflug zum besonderen Erlebnis 
HOCHZEITSFAHRTEN Im modernen Reisecar  
VEREINSREISEN Tages- oder Mehrtagesreisen im In- und Ausland

	
  

www.gruene-heimberg.ch

Klimafonds

Am 21. Januar ist der schweizweite Sammeltag für die Klima-

fonds-Initiative. Sie befreit uns aus der Energieabhängigkeit 

und stärkt die Versorgungssicherheit der Schweiz. Das Geld aus 

dem Klimafond ermöglicht die ökologische Wende. 

Danke für Ihre Unterschrift!

Jetzt Mitglied werden!

Brillen und Kontaktlinsen

KRÄHENBÜHL
OPTIK AG

KRÄHENBÜHL OPTIK AG
Zentrum-Lädeli, 3627 Heimberg
Telefon 033 439 72 72, Fax 033 439 72 70
www.kraehenbuehl-optik.ch, info@k-optik.ch
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Christliche Gemeinde
Wenn nichts anderes vermerkt, finden die Gottes-
dienste und Anlässe an der Winterhaldenstrasse 15 
statt.

Gottesdienst
Sonntag, 29. Januar 9.30 Uhr.

Weitere Infos: www.cgheimberg.com

Kontakt: Kathrin und Andreas Schwab, 
Fabrikweg 3, 3627 Heimberg
Telefon 033 437 54 74
cgh.office@bluewin.ch

Gygerflachdachbau AG
Winterhaldenstrasse 10
3627 Heimberg

033 439 30 60
info@gygerflachdach.ch

Mehr als ein Dach 
über dem Kopf

HEIZUNG 
SANITÄR
ROHRLEITUNGSBAU

Fäh r en s t r a s s e  22  ·  3613  S t e f f i s bu rg  ·  033  437  55  52  ·  www.eg l i - hau s t e chn i k . c h

GEMEINDEVERWALTUNG

7

Bauverwaltung	 033 439 20 40
bauverwaltung@heimberg.ch
Hoch-	und	Tiefbau,	Baubewilligungen,	Strassenbeleuchtung,	Kehrichtabfuhr,	
Wasserversorgung,	Abwasserentsorgung,	Liegenschaftsverwaltung,	
Aula-Reservationen,	Gebäudeversicherung
Bauverwalter:	Jürg	Aegerter	(juerg.aegerter@heimberg.ch)	 033	439	20	43

Werkhof 	 033	438	79	11
Bahnhofstrasse	3,	3627	Heimberg	 Fax	033	438	79	12
Leiter:	Urs	Blaser	(werkhofheimberg@bluewin.ch)	 079	467	98	85

Sozialdienste	 033 439 20 00
sozialdienste@heimberg.ch
Sozialhilfe	und	-beratung,	Kindes-	und	Erwachsenenschutz,
Kinder-	und	Jugendarbeit,	Schulsozialarbeit	
Leiter:	Martin	Koch	(martin.koch@heimberg.ch)	 033	439	20	05

Jugendarbeiter	 033	437	67	33
Pierre	Metzker,	Schulstrasse	14	(jugend.heimberg@bluewin.ch)
Montag,	16.00	–	18.30	Uhr	/	Donnerstag,	10.00	–	12.00	Uhr

Schulsozialarbeiter	 033	439	20	07
Hans	Rudolf	Kaufmann,	Schulstrasse	14	(schulsozialarbeit@heimberg.ch)

Sektionschef 	 031	634	92	11
am.bsm@pom.be.ch
Amt	für	Bevölkerungsschutz,	Sport	und	Militär	des	Kantons	Bern	(BSM)
Abteilung	Militär,	Papiermühlestrasse	17v,	Postfach,	3000	Bern	22

Zivilschutzorganisation ZSO Steffisburg-Zulg	
Zivilschutzstelle,	Höchhusweg	5,	3612	Steffisburg	(zivilschutz@steffisburg.ch)	 033	439	44	60
Zivilschutz-Kommandant:	Guido	Sohm	(guido.sohm@steffisburg.ch)	 033	439	44	62
									

• Bad- und Kücheneinrichtungen
• Boilerentkalkungen
• Heizungssanierungen
• Planungen
• Reparaturen

Roman & Walter Stegmann
Rosenweg 8, 3627 Heimberg

Telefon 033 437 54 65
Roman 079 340 99 18
Walter 079 353 23 74

seit 1984 !!

Armut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.ch

Armut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.chArmut

Spendenkonto: 
30-24794-2
www.caritas-bern.ch
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steiner.urs@hispeed.ch

Heimberg, Thun, Oberhofen und Region Peter EngimannHans-Jörg Tschannen

Im Todesfall beraten und  unterstützen  
wir Sie mit einem  umfassenden  
und würdevollen  Bestattungsdienst. 
24h-Telefon 033 223 24 09

Burgstrasse 20, 3600 Thun office@boenzli-bestattungen.ch, www.boenzli-bestattungen.ch
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Vereine
Guggenmusik Gschirrschärbeler
Guggen Schweizermeisterschaft 
vom 14.-16. April in Heimberg 

Liebe Einwohner/innen der Gemeinde 
Wir haben Sie letzten Monat darüber informiert, dass 
wir, die Guggenmusig GschirrSchärbeler, im April die 
5. Guggen Schweizermeisterschaft durchführen. Im 
nächsten Schritt möchten wir mehr Informationen 
über den Ablauf von diesem Event an Sie weitergeben. 

Freitag, 14. April: «Warm Up»
18 Uhr	 Türöffnung des Festgeländes
Ab 19 Uhr	 Start Guggen SM mit Plauschauftritten 
	 auf der Aussenbühne und in der Aula
01 Uhr	 Schiessung Festgelände

Samstag, 15. April: «Lasst die Spiele beginnen»
12 Uhr	 Türöffnung Festgelände
13 Uhr	 Eröffnung Guggen SM anschliessend 
	 Bewertungsauftritte in der Aula 
	 und Plauschauftritte auf der Aussenbühne
	 oder im Festzelt
24 Uhr	 Bekanntgabe der Finalisten
02 Uhr	 Schliessung Festgelände

Sonntag, 16. April: «Der krönende Abschluss»
9 Uhr	 Brunch im Festzelt 
10.30 Uhr	 Auftritte auf der Aussenbühne und 
	 im Festzelt
12 Uhr	 Finale Guggen SM
14.30 Uhr	 Siegerehrung Guggenschweizermeister
16 Uhr	 Ende 5. Guggen Schweizermeisterschaft 
 
Weitere Informationen über die Guggen SM finden 
Sie auch unter guggen-sm.ch. Dort finden Sie auch 
die teilnehmenden Guggenmusiken aus der ganzen 
Schweiz. Bei Fragen oder Unklarheiten steht Ihnen der 
OK Präsident Marcel Aebersold gerne zur Verfügung.

	 Mit guggämässigem Gruss
	 Marcel Aebersold, OK-Präsident

Verein Jugendmusik
Auftritte im Advent
Wer kennt sie nicht? Die Vorweihnachtszeit gilt allge-
mein als intensiv. Geschenke organisieren, Vortragsü-
bungen besuchen, Schülertheater ansehen, Liegenge-
lassenes vor Jahresende abschliessen und so weiter. 
Für die Mitglieder der Jugendblasband «am Kreisel» 
hiess es zudem: Üben, üben, üben und nochmals 
üben, Material schleppen, aufbauen, Konzert spielen, 

Material abbauen, schleppen und einräumen, ... Habe 
ich was vergessen? Ganz sicher. Viele Zahnrädchen 
werkeln im Getriebe der Jugendblasband, ganz klar. 
An dieser Stelle ein herzlicher Dank an alle Beteiligten 
der Band und an das Leitungsteam vom Trägerverein 
«Jugendmusik Heimberg». 
Unter dem Motto «Begägnige im Advent» fand der 
diesjährige Adventsmärit statt. Wir waren mit einem 
Konzert in der Aula mit dabei. Dies vor zahlreichem 
Publikum. 

Gleich am selben Wochenende fand das inzwischen 
bekannte Adventskonzert in der Kirche statt. Nebst 
dem sich stets ändernden Standardrepertoire gabs 
auch einen besinnlichen Teil mit Begleitung der Band. 
U.a. sangen die Konzertbesucher/innen den Kanon 
«Dona nobis pacem», zu Deutsch «Gib uns Frieden». 
Ja, viel inneren Frieden wünschen wir Ihnen im neuen 
Jahr. Mögen wir auf die leise innere Stimme des Frie-
dens hören, um nicht das Leben zu verpassen. Dassel-
be wünschen wir der gesamten Menschheitsfamilie.     

Musikalische Unterhaltung für die Märitbesucherinnen 
und -besucher.

Jazz Pop Rock Winternights 
Apropos neuem Jahr möchten wir die Jazz Pop Rock 
Winternights der Musikschule Aaretal ankünden. Die-
se finden am 24. und 25. Januar im Restaurant Ochsen 
in Münsingen statt. Die Jugendblasband am Kreisel 
hat ihren Auftritt am 25. Januar ab 19 Uhr. Weitere In-
fos auf www.amkreisel.ch.
	 Theodor Kunz, 
	 Kommunikation und Sponsoring

Feierliche Stimmung als Lohn fürs viele Üben.
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Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung

Frutigenstrasse 59 / 3604 Thun
Tel. 033 438 70 60 / kurtmoser.ch

Für Farbe in der Region
Dähler AG Die Maler & Gipser	 Dähler AG Die Maler & Gipser
Gurnigelweg 18, 3612 Steffisburg	 Rufelistrasse 15, 3626 Hünibach
Telefon 033 437 63 76	 Telefon 033 437 63 76

info@daehler-thun.ch
www.daehler-thun.ch

 
 
 
 
 
 

  

   
 
 

            
 
 
 
 
  

 ... nie wäg vom Fänschter! 
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Ornithologischer Verein 
Präsident: Dieter Koch, Mittelweg 2, 3627 Heimberg

Hoffen! 
Der Ornithologische Verein ist in folgende Abteilungen 
aufgeteilt: Kaninchen, Obmann, Daniel Herzig, 033 336 
43 53; Geflügel, Obmann, Robert Turtschi, 033 654 10 
26; Tauben, Kontakt: Peter Neuhaus, 033  437 32 14. 
Weitere Vorstandsmitglieder: Kurt Sommer, Sekretär 
079 422 90 90 und Urs Hänni, Kassier 034 437 00 81.  
Die Abteilung Vogel- und Naturschutz ist gegenwärtig 
im Vorstand nicht vertreten. Ernst Fankhauser arbeitet 
hier freiwillig als Nistkastenwart, 079 646 56 67, Hans 
Schmid steht für Auskünfte in Sachen Natur zur Verfü-
gung, 033 437 11 17. 
Interessierte Leserinnen und Leser sind jederzeit in 
allen Sparten willkommen!

Naturverbunden mit Kleintieren
Liebe Leserin, lieber Leser, haben Sie Interesse an ei-
ner lebendigen, naturverbundenen Freizeitgestaltung 
mit Kleintieren, zum Beispiel mit Kaninchen, Tauben, 
Geflügel oder Ziergeflügel? Oder geht Ihr Interesse 
eher in Richtung Vogel- und Naturschutz? So oder so, 
die Türen zu einer naturverbundenen Freizeitbeschäf-
tigung stehen offen!
Über die eingangs erwähnte Kontaktadresse stehen 
Ihnen die Abteilungsverantwortlichen mit ihrem Fach-
wissen gerne zur Verfügung.

Ein Winternomade
Wacholderdrosseln halten sich nicht an einen festen 
Winterfahrplan. Der grösste Teil zieht im Herbst nach 
Südwesten, teilweise bis nach Norditalien und Süd-
westfrankreich. Dort plündern sie zur Hauptsache 
winterharte Beeren. Trotz Vogelfangverbot geraten 
in diesen Gebieten nebst kleinen Singvögeln auch 
Wacholderdrosseln zu tausenden in die Netze und 
auf die Leimruten von illegalen Vogelfängern. Diese 
liefern die Vögel an Restaurants, wo sie dem Gast als 
Delikatessen angeboten werden. Die bei uns über-
winternden Wacholderdrosseln aus dem Norden su-
chen ihre Nahrung meist in Trupps auf abgeernteten 
Feldern, in Beerensträuchern und Obstgärten, wo 

sie sich auch über das Fallobst her machen. Die gut 
amselgrosse, braungetupfte Wacholderdrossel mit 
der auffällig blaugrauen Oberseite, ist in der Schweiz 
ein regelmässiger, häufiger Koloniebrüter. Auffällig ist 
ihre lärmende, schwätzende «Schak, schak» Stimme 
und das aggressive Verhalten während der Brutzeit. 
Gemäss der Vogelwarte Sempach beträgt der Bestand 
der Wacholderdrossel in der Schweiz 40-45’000 Paare. 

Voranzeigen
–	 Freitag, 20. Januar, 19 Uhr im Restaurant CIS, Ori-

entierungsversammlung mit dem Traktandum: «Wie 
weiter mit dem Ornithologischen Verein?» Die Mit-
glieder wurden persönlich eingeladen.

–	 Sonntag, 12. Februar, Winterexkursion Strandweg 
Thun-Gwatt. Besammlung um 7.30 Uhr beim Park-
platz Sportzentrum gegenüber Fussballplatz. Wir 
beobachten Wintergäste auf und am Wasser. Die 
Exkursion dauert mit wärmendem im Kaffee im Res
taurant Holliday zirka 4 Stunden. Ein Feldstecher ist 
empfehlenswert. Auch Nichtmitglieder sind will-
kommen.

	 Hans Schmid

Auch bei uns findet die Wacholderdrossel im Winter 
Beeren.

Leist Untere Au
Adventsmärit mit Stand und Wettbewerb

Die Aktion «Adventsmärit mit Wettbewerb» war ein 
Erfolg. Wir erhielten viele positive Rückmeldungen 
auf das Spiel über den QR-Code, auch weitere Neu-
mitgliedschaften schauten dabei heraus. Herzlichen 
Dank an alle Helfer/innen am Stand und im Hintergrund 
beim Backen der Guetzli.

Die richtigen Antworten lauteten:
1. Frage: Welche Menge an Lebensmitteln wird pro 
Person täglich weggeworfen? Antwort: 252 Gramm
 

2. Frage: Wo wird am 24. Dezember das Fenster er-
leuchtet sein? Antwort: Alpenstrasse 26

3. Frage: Wie viele Autos durchqueren im Durchschnitt 
täglich das Wohnquartier in der Unteren Au (Alpen-
strasse)? Antwort: 4’000
 

4. Frage: Wann findet die nächste Hauptversammlung 
des Leists statt? Antwort: 14. März 2023

Unsere glücklichen Gewinner/innen
Unter allen korrekten Eingaben wurden 24 Preise ver-
lost. Die Gewinner/innen mit Preis und Sponsor:
Celine Hert, Esswaren, Raps beim Bahnhof; Andrea 
Hari, Gutschein, Restaurant Bahnhöfli By Yen; Ani-
ta Zurbuchen, Girlande, Atelier 44; Marianne Jakob, 
Keramiktasse, Töpferei Howald; Linda Rüegg, Kera-
miktasse, Töpferei Howald; Thomas Kunz, Mikrofaser-
Badetuch, Schneider Holzbau; Christine Wüthrich, 
Gutschein, Stöckli Swiss Sports AG; Esther Wittwer, 
Mini Kings, Chocolat Ammann AG; Regina Abegg-
len, Blumengesteck, Flowerpoint; Jakob von Gunten, 
Weihnachtsschokolade, Atelier 44; Esther Schmid, 
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Mini Kings, Chocolat Ammann AG; Doris Hadorn, Weih-
nachtsschokolade, Atelier 44; Esther Heiniger, Woode-
li, Woody designed by Tina; Céline Held, Gewürzset, 
AEK Bank; Jeanette Fahrni, Heimbergerli, Bäckerei 
Linder; Ursula Nyffeler, Girlande, Atelier 44; Madlen 
Schiffmann, Mini Kings, Chocolat Ammann AG; Sara 
Mast, Monopoly Berner Oberland, AEK Bank; Sama-
ra Baumann, Monopoly Berner Oberland, AEK Bank; 
Andrea Bieler, Mini Kings, Chocolat Ammann AG; Geb-
hard Schättin, Gewürzset, AEK Bank; Thomas Wäfler, 
etwas fürs Apéro und Plüschsöili, Atelier 44 und AEK 
Bank; Anita Oppliger, Blumengesteck, Flowerpoint; Ur-
sula Stergiotis, Weihnachtsschokolade und Plüschsöi-
li, Atelier 44 und AEK Bank.

Adventsfenster
Zum zweiten Mal konnten im Leistgebiet der Unteren 
Au stimmig kreative Adventsfenster bestaunt werden. 
Die offenen Türen luden ein zu Glühwein, Punsch, 
Wurst und Süssem und boten Platz für spontane Be-
gegnungen und gute Gespräche. Vielen herzlichen 
Dank allen Teilnehmern.

Schützen Steffisburg-Heimberg
Ausschiessetabend
Die Verantwortlichen der Schützen Steffisburg-Heim-
berg blickten am gemütlichen Ausschiessetabend mit 
feinem Nachtessen im Schützenhaus Schnittweier auf 
eine erfolgreiche Schiesssaison 2022 zurück.
Robert Palmieri wurde Jahresmeister Sportwaffen 
und Ausschiessetmeister, während sich Roland Ryter 
zum Jahresmeister Ordonnanzwaffen kürte.
Die traditionellen Anlässe wie das Eidgenössische 
Feldschiessen, das Obligatorische Schiessen und der 
Ausschiesset konnten programmgemäss durchge-
führt werden.
Das auf 2022 verschoben Oberländische Schützenfest 
(OSF22) wurde im Schiessstand Schnittweier Steffis-
burg und in der ganzen Region zu einem Grosserfolg. 
Alle Resultate sind auf www.schuetzensteffisburg-
heimberg.ch oder www.osf22.ch ersichtlich.

Ausschiesset 2022
Gesamtrangliste (21 Teilnehmer/innen): 
1. Robert Palmieri (Ausschiessetmeister), 2. Roland 
Ryter, 3. Simon Willi, 4. Martin Schneiter, 5. Hans Stu-
cki, 6. Werner Graber, 7. Hanspeter Reusser, 8. Fritz 
Berger, 9. Bernhard von Gunten, 10. Samuel Lohri, 11. 
Beat Hirsbrunner.

Auszahlung (16 Teilnehmer/innen): 
1. Roland Ryter, 2. Simon Willi 3. Hans Stucki, 4. Robert  
Palmieri, 5. Martin Schneiter, 6. Werner Graber, 7. Hans-
peter Reusser, 8. Fritz Berger. 

Glücksstich (21 Teilnehmer/innen): 
1. Bernhard von Gunten, 2. Marcel Meister 3. Reto 
Meister, 4. Hans Stucki, 5. Stefan Oppliger, 6. Roland 

Ryter, 7. Fritz Berger, 8. Simon Willi, 9. Philippe Ryter, 
10. Martin Schneiter, 11. Hanspeter Reusser. 

Vereinsstich (21 Teilnehmer/innen): 
1. Robert Palmieri, 2. Roland Ryter, 3. Hans Stucki, 4. Si-
mon Willi, 5. Martin Schneiter, 6. Hanspeter Reusser, 7. 
Werner Graber, 8. Samuel Lohri, 9. Adrienne Oppliger, 
10. Bernhard von Gunten, 11. Fritz Berger.

Ehrengaben (21 Teilnehmer/innen): 
1. Robert Palmieri, 2. Adrienne Oppliger, 3. Erich Haldi-
mann, 4. Roland Ryter, 5. Bernhard von Gunten, 6. Si-
mon Willi, 7. Martin Schneiter, 8. Samuel Lohri, 9. Pas-
cal Gyger, 10. Werner Graber, 11. Hanspeter Reusser.

Sie + Er (3 Teams): 
1. Susanne Gyger/Pascal Gyger, 2. Adrienne Oppliger/
Stefan Oppliger, 3. Aline Ryter/Philippe Ryter. 

Jungschützen (1 Teilnehmer): 
1. Philippe Ryter.

Team-Stich (6 Teams): 
1. Hanspeter Reusser/Bernhard von Gunten/Beat Hirs-
brunner, 2. Fritz Berger/ Robert Palmieri/Hans Stucki, 3. 
Susanne Gyger/Samuel Lohri/Pascal Gyger/. 

Ratstich (6 Teilnehmer/innen): 
1. Patrick Schneider, 2. Marcel Schenk, 3. Andrea Erni.
Gemeindewertung: 1. Heimberg, 2. Steffisburg.

Jahresmeisterschaft 2022 
Ordonnanzwaffen (9 Teilnehmer): 
1. Roland Ryter, 2. Samuel Lohri, 3. Reto Meister, 4. Pas-
cal Gyger 5. Bernhard von Gunten.

Sport-Waffen (6 Teilnehmer): 
1. Robert Palmieri (Jahresmeister), 2. Werner Graber, 
3. Hans Stucki.

Ausschiessetmeister und Jahresmeister Sportwaffen 
Robert Palmieri (mitte), Jahresmeister Ordonnanzwaf­
fen Roland Ryter (links), Ausschiesset Dritter Simon 
Willi (rechts).

IMPRESSUM

Redaktion und Inserateannahme:  
Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, Tel. 033 438 27 35,  
e-Mail b.straubhaar@bluewin.ch 

Versand und Abos: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91
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Frauenverein
Wir wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr!

Rückblick
Stand beim Adventsmärit
Schön, fand der Adventsmärit nach zwei Jahren Pau-
se wieder statt. Traditionellerweise haben wir Hotdogs 
und selbstgebackene Waffeln verkauft. Den Reinerlös 
haben wir aufgerundet. Wir freuen uns, Fr. 400.– der 
Tagesschule und Fr. 400.– der Jugendarbeit spenden 
zu dürfen. Wir danken allen Besucher/innen unseres 
Standes herzlich. Ein herzlicher Dank geht an unsere 
Helferinnen. Ein Dankeschön auch an den Kulturverein 
für die gute Organisation des Marktes.

Chlausenhöck vom 6. Dezember
Am Chlausenhöck mit feinen selbstgebackenen Grit-
tibänzen, Cake, Guezlis, Brätzeli und frischen Waffeln 
sowie feinem Glühmost fand ein reger Austausch statt. 
Schön war‘s mit euch zusammen!

Lismigruppe
Unsere Lismigruppe trifft sich weiterhin jeden Don-
nerstagnachmittag in unserem Pavillon und strickt für 
einen guten Zweck.
Möchten Sie unsere Lismi-Frauen nicht auch unter-
stützen? – Dann kommen Sie doch auch! Oder melden 
sich bei unseren beiden Leiterinnen. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie direkt bei Edith Maurer, Telefon 079 
521 87 35, und Margrit Gattringer, Telefon 033 437 72 83.

Brockenstube
Unsere Öffnungszeiten:
Jeden Donnerstagmorgen von 9 bis 11 Uhr
Jeden Samstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr

Bitte deponieren Sie keine Ware ausserhalb der Öff-
nungszeiten vor oder auch hinter der Brocki!
Bei Fragen gibt Ihnen unsere Brocki-Leiterin gerne 
Auskunft: Vreni Waber, Tel. 033 437 36 51

Vermietung Pavillon
Suchen Sie ein Lokal für Ihr Fest?
Planen Sie zum Beispiel ein Geburtstagfest oder eine 
Weihnachtsfeier? Da wäre doch unser Pavillon genau 
richtig!
Der Pavillon ist geeignet (bis max. 40 Personen) und 
verfügt über eine vollständige eingerichtete Küche mit 
Geschirrspüler, genügend Geschirr und Besteck, WC, 
Garderobe sowie Parkplätze direkt vor dem Gebäude.
Die Miete beträgt im Sommer Fr. 100.– und im Winter 
Fr. 120.– (inkl. Heizung).
Auskünfte und Reservationen bei: Michaela Bertschi 
(abends!), Tel. 033 437 96 87. Fotos finden Sie auch auf 
www.frauenverein-heimberg.ch.

Weihnachtszüpfli
Auch dieses Jahr war am Freitag, 2. Dezember, unsere 
Backgruppe rund um Esther Heiniger fleissig und hat 
fast 280 Weihnachtszüpfli gebacken.
Diese schönen Züpfli wurden dann verpackt und durch 
unsere fleissigen Verträgerinnen an alle Heimber-
ginnen und Heimberger über 80-jährig überbracht.
Wie jedes Jahr war es «ä gfröiti Sach» für die Verträ-
gerinnen wie auch für die Beschenkten. Wir erhielten 
viele Rückmeldungen und auch einige Spenden. Vie-
len herzlichen Dank!  

Spass beim Verkaufen der Hotdogs.

Die Waffelbäckerinnen.

Züpfli so weit das Auge reicht.

«Dorfbote»-Leser sind spendabel!
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Kulturverein kvh
Wieder stimmungsvoller Adventsmärit
Endlich fanden nach coronabedingten Unterbrüchen 
wieder «Begägnige im Advent» statt. Leider zog es we-
gen dem regnerischen Wetter am Freitag, 25. Novem-
ber, nicht die gewünschte Anzahl Besucherinnen und 
Besucher an den 18. Adventsmärit des Kulturvereins.
Kerzenlicht, liebevoll und kreativ geschmückte Mä-
ritstände, sowie der Duft nach Glühwein und Tannen-
zweigen empfingen Gross und Klein. Und auch Gaumen 
und Magen kamen mit dem Angebot von Militärkäse-
schnitten, Raclette, Heisser Hamme, Grillbratwürsten, 
Hot-Dog und Waffeln nicht zu kurz.
Das Konzert der Jugend-Blasband «Am Kreisel» 
wusste zu gefallen. Unter der Leitung von Michel Duc 
wurde ein unterhaltendes Programm dargeboten. Die 
jungen Musikantinnen und Musikanten meisterten 
die zum Teil schwierigen Rhythmen mit Bravour. Chri-
stian Schumacher begeisterte mit seinem Drehörgeli 
die Märitbesucher/innen und sorgte für eine schöne 

Satus Turnverein
Mixed-Volleyteam
Nach zweijährigem Unterbruch konnte 2022 endlich 
wieder die kantonale Satus-Volleymeisterschaft auf-
genommen werden. Das Mixed-Team aus Heimberg 
schlug sich erfolgreich und beendete die Meister-
schaft hinter dem unangefochtenen Leader aus Ur-
tenen-Schönbühl auf dem zweiten Rang. Die beiden 
Jahre ohne Meisterschaft waren geprägt von vielen 
Pausen, Verletzungen, aber auch von etlichen Rück-
tritten. Das gute Abschneiden ist deshalb umso erfreu-
licher!
Spielst du auch gerne Volleyball? Wir suchen für die 
nächste Saison motivierte neue Spielerinnen und 
Spieler. Die Trainings finden montags von 20–21.45 Uhr 
in der Unteren Au statt.

Kontakt: Thomas Etter, Telefon 079 481 19 15, 
thomas.etter@zapp.ch

Dieses Team sucht neue Volleyballer/innen.

Adventstimmung. Die Kinder hatten grossen Spass am 
Lebkuchen Verzieren und Kerzen Ziehen. Auch das 
Rösslispiel fehlte am diesjährigen Märit nicht und ani-
mierte die Kinder zum Rundendrehen.
In diesem Jahr wurde der schönste Märitstand durch 
den als Jury amtenden Leist Untere Au auserkoren. Der 
Stand der humanitären Organisation Operation Rescue, 
mit den ausgestellten Liechtli und Kerzen, überzeugte 
die Jury am meisten. Die Organisation unterstützt mit 
ihren Kinderhilfswerken Kinder aus ärmsten Familien 
in den Ländern Brasilien, Äthiopien und Indien. Die 
Gründerin Christina Teixeira und ihre Kollegin Rahel 
Rothe nahmen die Auszeichnung und die Geschenk-
gutscheine des Kulturvereins erfreut entgegen.
Wieder nutzten einige Aussteller die Gelegenheit, um 
ihre Einnahmen aus dem Verkauf gemeinnützigen In-
stitutionen zukommen zu lassen. Die Primarschule und 
der Kindergarten mit ihrem «Allerhand wunderbares 
aus Kinderhand» wählte die Sternenwoche von Uni-
cef, Kinder helfen Kindern. Der Reingewinn des Frau-
envereins geht hälftig an die Tagesschule und an die 
Jugendarbeit, und die Einnahmen der Reformierten 
Kirchgemeinde gehen an das Hilfsprojekt «Licht in La-
teinamerika – Hilfe zur Selbsthilfe».
Motiviert von den vielen positiven Rückmeldungen 
während des Adventsmärits, wird am Freitag, 1. De-
zember 2023, der 19. Heimberger Adventsmärit unter 
dem Motto «klein aber fein» wieder durchgeführt und 
kann in der Agenda bereits jetzt notiert werden.

Grosse Freude am Gewinnerstand.

Eishockeyclub EHC
Die Hochs und Tiefs des EHC
Der EHC kämpfte mit grossem Einsatz in jedem Spiel 
um Punkte. Leider fehlten uns in wichtigen Meister-
schaftsspielen immer wieder Spieler wegen Verlet-
zungen und Militärdienst, so wurde es für unsere 
Mannschaft teilweise schwer sich mit 10 Feldspielern 
gegen 15 Feldspieler zu behaupten. Teilweise fehlte im 
letzten Drittel die Kraft, um den Match noch zu kehren. 
Im neuen Jahr werden wir mit neuem Elan und gesun-
den Spielern die Liga «rocken».
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Samariterverein
Kontaktadresse: Bernstrasse 249, 3627 Heimberg, 
www.samariter-heimberg.ch 

Hauptversammlung
Wann:	 Freitag, 20. Januar, 20 Uhr
Wo:	 Restaurant CIS

Voranzeige Vereinsübung
Wann:	 Mittwoch, 1. Februar, 19.30 Uhr
Wo:	 MZR Schulhaus Obere Au
Thema:	 Alarmkonzept 2023

Es sind alle herzlich eingeladen und willkommen!

Weitere Kurse
Der Samariterverein bietet ausserdem Nothilfekurse, 
Reanimationskurse BLS/AED, Samariterkurse, Notfäl-
le bei Kleinkindern und Firmenkurse an. Für Auskünfte 
und Daten betreffend aktuellen Kursangeboten stehen 
Ihnen unsere Kurs- und technischen Leiter gerne zur 
Verfügung.
	 Der Vorstand

Matchberichte
22.11., EHC Heimberg – EHC Oberlangenegg III
4:5 (0:1/1:2/3:1/0:1 n.Verl.)
Schade, nach Rückstand stark zurückgekämpft und 
Führung erzwungen! 11 Sekunden vor Schluss un-
glücklich den Ausgleich kassiert und in der Verlänge-
rung verloren.

26.11., EHC Uttigen – EHC Heimberg
3:4 (1:1/1:1/1:1/0:1)
Unser Team hat super gekämpft und erzwang in Mi-
nute 57:35 das viel umjubelte 2:3. Schade, in Minute 
57:54 kassierten wir unglücklich das 3:3. In der Ver-
längerung gelang beiden Teams nicht mehr viel, das 
Penaltyschiessen musste entscheiden. Sieg mit 3:4 
nach Penaltyschiessen – unsere Spieler haben sich 
den Zusatzpunkt mit viel Einsatz verdient.

4.12., EHC Heimberg – SC Jungfrau-Lauterbrunnen
11:0 (5:0/2:0/4:0)
Heimberg war ab der ersten Sekunde klar überlegen 
und überforderte die Spieler von Jungfrau total. Ein 
leichter Sieg, der dem Team gut tut und Kraft gibt für 
weitere Heldentaten.

Unsere zahlreichen Fans geben in jedem Spiel alles für 
ihren EHC – herzlichen Dank!

Die ganze EHC-Familie wünscht den Dorfbote-Lesern 
einen guten Start ins neue Jahr mit vielen schönen 
Erlebnissen. Ohne Corona, ohne Grippe «bliebet aui 
Gsung u chömet cho Match luege».

11.12., EHC Heimberg – HC Lerchenfeld
3:6 (2:1/1:4/0:1)
Nach der hohen Niederlage im Hinspiel wollten die 
Heimberger zeigen, dass sie Lerchenfeld ärgern kön-
nen. Das gelang bis Minute 33:33 sehr gut und es stand 
3:3. Leider kassierten wir 14 Sekunden nach dem Aus-
gleich das 3:4. Dieses blöde Tor nahm unseren tapfer 
kämpfenden Spielern den Schwung und den Glauben 
an das Unmögliche.

17.12., SV Röthenbach – EHC Heimberg
6:4 (2:1/4:3/0:0)
Schade, unser Team konnte wegen Verletzungen und 
Absenzen nur mit 10 Feldspielern antreten. Die Heim-
berger kämpften mit viel Einsatz um jede Scheibe und 
konnten den Rückstand von 3:1 wettmachen. Den 6:4 
Rückstand nach 2 Dritteln konnten dann unsere Jungs 
leider nicht mehr aufholen. Bravo Jungs, ihr habt alles 
gegeben, ohne die vielen Absenzen hätten wir gewin-
nen können.

Infos
–	 www.ehc-heimberg.ch
–	 Neu findest du Infos über den EHC auch auf Insta-

gram und Facebook.
–	 Es würde uns sehr freuen, wenn du unsere Spiele 

in der Hot Shot Arena besuchen würdest. Wir bitten 
alle Matchbesucher bei der Schiessanlage «Wolf-
richti» zu parkieren. Der Zugang zur Hot Shot Arena 
ist signalisiert.

–	 Resultate & Liveticker: www.regioleage.swiss-ho-
ckey.ch / Game Center Regio Leage

	 Ruedi Stalder, 
	 EhrenpräsidentDie nötige Ausrüstung zum Stimmung machen darf nie 

fehlen.
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Veranstaltungskalender der Heimberger Vereine
Januar

20.	 Samariter	 Hauptversammlung	 Restaurant Cis
20.	 Ornithologen	 Orientierungsversammlung	 Restaurant Cis
25.	 Jugendmusik	 Jazz Pop Rock Winternights	 Restaurant Ochsen Münsingen
   
Angaben für zusätzliche Veröffentlichungen (ausserhalb offizieller Liste) bitte bis zum 10. des Vormonates  
an Koordination Jugend und Vereine, Hansueli Haldimann, Pappelweg 15, 3613 Steffisburg, Tel. 033 437 58 82, 
hansueli.haldimann@swissonline.ch.

Der Umwelt zuliebe

Kehrichtabfuhr (inkl. Sperrgut)
Jeden Freitag
Nur die offiziellen Gebührensäcke und -marken mit der 
Bezeichnung AVAG sind gültig.

Papiersammlung 
Donnerstag, 9. Februar 
Papier nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) oder 
in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen wer-
den nicht abgeführt!

Kartonsammlung 
Donnerstag, 26. Januar 
Karton nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) 
oder in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen 
werden nicht abgeführt!

Grünabfuhr 
Mittwoch, 18. Januar
Alle kompostierbaren Abfälle gehören in die Grünab-
fuhr. Für die Bereitstellung werden «Grüngut-Contai-
ner» empfohlen, welche starken Belastungen stand-
halten, UV-beständig sind und einen Deckel aufwei-
sen. Sämtliche Gebinde mit Traggriff dürfen nur ein 
Gewicht von max. 25 kg aufweisen. Das Bereitstellen 
in Säcken ist nicht erlaubt!

Elektro- und Elektronikgeräte 
Büro- und Unterhaltungselektronik, Haushaltklein- und 
-grossgeräte sowie Elektrogeräte des Bau-, Garten- 
und Hobbymarktes können infolge der vorgezogenen 
Recyclinggebühr kostenlos bei den Verkaufsstellen 
(auch ohne Neukauf), bei der Werkstatt Plus, Lerchen-
feldstrasse 14, Thun (Tel. 033 225 01 40) bei der AVAG, 
Türliacker 1, Jaberg (Tel. 033 226 56 56) oder der Revag, 
Töpferweg 10, Heimberg (Tel. 033 654 05 05) entsorgt 
werden.

Das Entsorgungsgut frühestens am Vorabend (in Con-
tainern) oder spätestens um 7 Uhr des Abfuhrtages am 
vorgesehenen Standort bereitstellen. Lose Säcke erst 
am Abfuhrtag!

Richtiges Entsorgen – uns und der Umwelt zuliebe

Denk daran!
Redaktions- und Inseratenschluss      20.1.

Alles Gute
fürs 2023!


